
Mit Spezialgerät

naturnah umgestaltet
HennefEitorf. Nach rund

zweieinhalb Jahren steht eine

umfangreiche Renaturierungs-
maßnahme von Chance7, dem

Naturschutzprojekt des Rhein-
Sieg-Kreises, jetzt kurz vor dem
Abschluss. Eine ehemalige
Fischteichanlage im Krabachtal
zwischen Eitorf-Wassack und
Hennef-Mittelscheid wurde na-
turnah zurückgebaut. Der ehe-
malige Besitzer der Anlage hat-
te aufeiner Länge von rund 200
Metern entlang des Krabachs
verschiedene Hütten, Gebäude,

Fischteiche, Zäune und beto-
nierte Anzuchtbeckenerrichtet.
Auch der Krabach selbst war
begradigt und mit künstlichen
Wehrenversehen worden.
„Ziel der Renaturierung war

es, sämtliche baulichen Anlagen

zu entfernen und dem Bach wie-

der mehr Entwicklungsmöglich-

keiten zu geben“, sagt Dr. Chris-
toph Rothenwöhrer, fachlicher

Leiter des Naturschutzprojek-
tes. Die Wehrestellten für Fi-

sche und andere Bachlebewe-

sen ein Wanderhindernis dar.
Zudem wurdendie alten Teiche
naturnah umgestaltet, um Am-

phibien wieder einen Lebens-
raum zu bieten. Die Arbeiten in

dem unwegsamen Gelände
mussten mit Spezialgerät durch-
geführt werden. Die beauftrag-
te Wasserbaufirma setzte soge-
nannte „Schreitbagger“ ein.
Diese „laufen“ sozusagen über
die zu bearbeitende Fläche. So
konntendie alten Teichanlagen

entfernt und die Teichbecken
naturnah umgestaltet werden.

„Spezielle Bedingungenerfor-

dern spezielle Lösungen“, so

Dr. Christoph Rothenwöhrer.
„Mit den Schreitbaggern konn-

ten wir in dem schwierigen Ge-
lände effizient arbeiten und die
Anlage nach ökologischen Ziel-
vorstellungen umgestalten“.
Nochsind die Spuren der Ar-

beiten auf dem Gelände am Kra-
bachsichtbar. Die Experten von
Chance? gehenallerdings da-

von aus, dass sich die typischen

Pflanzen- und Tierarten aber

schnell wieder ansiedeln wer-
den. Dies zeigen die Erfahrun-

gen vergangener Renaturie-

rungsmaßnahmen an anderen
ehemaligen Fischteichanlagen.

 
Ralf Badtke (v.li., Projektreferent chance7), Christoph Rothenwöhrer (Leiter chance7), Timo Becker

(Baggerfahrer) sowie Falco Hartmann und Dirk Wölfel (Planungsbüro Hartmann)vor einen Schreitbag-

ger im frisch renaturierten Bachbett des Krabachs. FoTo: RHEIN-SIEG-KREIS


